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Förderung von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
Antragsteller/-in (Name, Vorname) Name des Unternehmens Antrag vom (TT.MM.JJJJ) Antragsnummer am ALE 

Maier Christine Gasthof Adler 31.03.2024 

Ermittlung des beantragten Zuschusses 
Ab einem Nettoauftragswert von 100 000 € ist eine Markterkundung (siehe Nrn.5.1 bis 5.3 im Merkblatt zur Förderung von Kleinstunternehmen der Grundversorgung) nachzuweisen. Hierbei 
ist das günstigste Angebot in die Tabelle einzutragen und die weiteren Angebote bzw. Absagen/Angebotsaufforderungen sind beizulegen. 

Lfd. 
Nr. Leistung/Gewerk Ausgaben 

(brutto) 
MwSt.-

Satz 

Zuwendungs- 
fähige 

Ausgaben 
(netto) 

Förder-
satz 

Beantragter 
Zuschuss Bemerkung 

Kontroll-/ 
Bearbeitungs- 
vermerk ALE 

  [Euro] [%] [Euro] [%] [Euro]   

Sp. 1 2 3 4 5 (= Sp.3 / (1 + Sp.4)) 6 7 (= Sp.5 x Sp.6) 8 9 

 
Sanierung/Modernisierung der 
Sanitäranlagen und der Küche des 
Gasthofes 

  
     

     

25% 

   
1 Architektenhonorar 6.842,00 19% 5.749,58 1.437,40   
        
 Bauliche Investition       

2 Umbauarbeiten 38.567,75 19% 32.409,87 8.102,47   
3 Heizungs- und Sanitärarbeiten 23.639,00 19% 19.864,71 4.966,18   
4 Elektroarbeiten 14.708,50 19% 12.360,08 3.090,02   
5 Fliesenarbeiten 6.497,00 19% 5.459,66 1.364,92   
6 Malerarbeiten 5.432,30 19% 4.564,96 1.141,24   
        
 Kücheneinrichtung       

7 Kücheneinrichtung (Herd, Dampfgarer, 
Schränke) 29.131,20 19% 24.480,00 6.120,00   

        
        

 

Summen: 124.817,75 

 

104.888,86  26.222,22 

Der maximal mögliche Zuschuss beträgt 200.000 €  
(vgl. Merkblatt zur Förderung Nr. 4.1). 
Der beantragte Zuschuss (max. 200.000 €) ist jeweils in den 
Finanzierungsplan des Förderantrags und des Wirtschaftlichkeits-
konzepts/-gutachtens/Businessplans zu übernehmen. 

 

 


